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IF

St. (Ballett Beilage 3u ZIr. 33 fcer Scfywetyr ^rauert ^ettung. \7. Zluguji t902

Da» mict| jog.
3cf; frug fie meßt nad? (Selb unb (Sut,
Had; Œitel nid?t unb Hang,
3d? frug nur: ,,8ift bu mtr aueß gut?
3d? liebe bid; fd?on lang!"
3d? forfd?te nid?t, mie ait fie fei,
3d; bad?te nid?t baratt;
3t?r Kinberauge lieb nnb treu,
Bas t?at's mir angetßan.

îlîid) Iocfte an nid?t bie (Seftalt,
Hießt ïferfunft, nod? (Sebliit;
lïïid? 30g mit liebenber (Seroalt
3t?r golbcnes ©emiit. eUflfii Sutermdfttr.

Brtet&atten îier Keïiaktton.
grau .A. (2R. in f(. 3Jn ben Stinberßcrjen rußt fa

ein föftlidjeä 9.1itleib, aber bei ber großen ©eweglicß»
feit, bei ben fo rafeßen ©eßwanfungeu beë ©efüßl§
unb ber ©mpfinbufig barf man bie jungen ©efen nidjt
anßaltenb unter bem ®rucf unb unter ben folgen
non trüben ©tnpftnbungen belaffen. ®ie ©ärterin
unb ©efettfeßafterin ber îlinber muß mitteilfam unb
frößließ fein. ©ou einem mitrrifdjcn unb roortfargen
©efen fließen bie Stoiber fieß flurüct, fo baß balb bie
nötigen erjteßlicßen Serüßrungöpunfte mangeln. ®ie
©aßt fann alfo nießt feßroer fein für ©ie.

grl. 1R. §K. in 5. ©ieEetcßt finb Qßre 3tngeßö=
rigen burd) ben Stitel „§au§ßältertn" ober ffiirtfcßaf=
terin" flu berußigen, unb ©ie müßten ben ©aeßoerßatt
am Ort ffßrer fünftigen ©irffamfeit fluerft ftar legen.
@§ ift anflutießmen, baß e§ bort feineu Unterfcßieb
maeßte, ob ße eine ßößere Slngefteflte ober eine ÜJtagb
engagierten roenn fieß ©eflaßtung unb Seiftungen
babei gleicß bleiben, illacßen ©ie roenigften§ ben ©er=
fueß. 3Jtan muß fteinlidjer Stnfcßauung eben ftuger
©eife ötecßnung tragen.

peforgfe g&utfer in |L Saffen ©ie ba§ SJläbcßen
fluerft im §au§ßalt tßätig fein unb fltnar nießt blo§
fpielenb, wie bieg fo oietfaeß gefdjießt, fonbern unter
[trammer Seitung unb non ber ©xefe auf. ®a§ 3Bäb=
eßen muß babureß flur tleberjeugung gebradjt 10 erb en,

baß bie fetbftänbige SSeforgung eineg §augßatte§ nießt
nur Sttugfetarbeit erforbert unb fomit non untergeorb=
neten ^ntettigenflen beforgt werben fann, fonbern baß
eg baflu audj einer großen ®ojt§ non rafeßer îluffaffungs»
gäbe unb fortlaufendem ©erftünbnig bebarf, ja baß
eg oermöge biefer geiftigen ffäßigfeitert mögtiiß ift, bie
förperlicße 3trbeit um bie .öälfte flu rebuflieren. 2lu§
biefer ©infießt erroäcßgt ba§ Qiitereffe an ber ßäu§=
ließen airbeit unb mit bent Qntereffe ftetlt fieß aueß bie
ffreube unb bag ©eftreben ein, bag intereffante ©ebiet
flu beßerrfdjen. 2tn ber jpaugarbeit fann bag SDtäbcßen
erftarfen unb gefunber, fo baß eg nacßßer mit fixerem
©rfolg in eine anbere berufließe Stbätigfeit eintreten
fann. ©on 1 — 2 faßten ßaugroirtfcßaftli(ßem ©irten
werben bie SUtäbcßen nießt ungefeßieft für eine fpäter
flu betreibenbe berufließe airbeit, beim fie ßaben babei
aufwerten, beobaeßten, benfen, abwägen unb bereeßnen
gelernt. Saßt man bagegen ber ©cßule fluerft eine
berufließe ober inbuftrieHe ©etßätigung folgen, ober
wirb bie ©cßule oßne llnterbrucß big in bag 17. unb
18. Qaßr fortgefeßt, fo ßält eg nadjßer feßr feßwer,
fltir ßaugwirtfißaftticßen Sßätigfeit überflugeßen unb
barin bie nötige Seßre flu maeßen. Unb wenn im guten
gatt aueß noeß ein 2lnlauf baju gemaeßt wirb, fo feßlt
bie 2lugbauer unb es bleibt bei bem flägltcßen ©erfueß.
Ueberwinben ©ie f^ßre weicßlicßen ©ebetifen. ©ie wer=
ben eg nießt ju bereuen ßaben. Unb flum Ueberfluß
fönnen ©ie ja bie jwei „§augßaltunggjaßre" in bie
welfcße ©eßweifl oerlegen.

freue ^eferin in A. _3ur briefließen ©rörterung
non berartig wießtigen Slngelegenßeit erforbert eg oiel
meßr Qeit, alg ung flur ©erfügimg fteßt. 2lucß müßten
wir, um in foleßem $att fftat erteilen ju bürfen, über
ben ©acßuerßalt oiel genauer informiert fein, ©ir
finb flu einer münblitßen ©efpreeßung bereit, fofem ©ie
fieß ju einer ung paffenben geit bei ung einftnben
motten.

tSeftümmerfe S&uffet in f. ©old) ängftlicße ©e=
oormunbung läßt fein junger üJtann fid) gerne gefaEen.
©eleßrung, ©orfteBung unb ©rmaßnung, bag finb bie
SHittet, bie ber Sltutter flufteßen unb biefe werben bei
einem gutgearteten, nad) ©erooEfommnung ftrebenben
unb liebeooEen ©oßn genügen, geßlen aber biefe @i=

genfdjaften ober finb gar gegenteilige oorßanben, fo

bleibt ber EJtutter nießtg anbereg übrig, alg bie
Hoffnung unb bag ©ertrauen auf bie ©inwirfung ber
©cßule beg Sebeng. ®a amtiert ein guter ©cßulmeifter.

5ucht eins arbeitstüchtige, anständige, nicht als ge¬
wöhnliche Dienstmagd taxiert sein wollende Person

(Rädchen, Witwe oder sonst alleinstehende Trau)
auf die Dauer einen angenehmen, häuslichen Wirkungskreis,

wo sie bei bester Behandlung, Be3a^un9 unä
ifnterkunft die einfach aber gut gehaltene ffüche und
die i\ufrechterhaltung der Reinheit des ffauses 2u
einem bestimmten Teil übernehmen würde Tür grössere

Reinigungsarbeiten kommt regelmässig eine ffülfs-
kraft ins Paus. Anfragen unter Bezeichnung 2031 tf
werden nach Bekanntgabe der bisherigen Thätigkeit
und pngabe von pef. renken gerne beantwortet, [2031

BEI SCHWÄCHE-ANWANDLUNGEN.
®urd) ©rmübung ober bie $iße oerurfaeßten Dßn=

macßtganfäüen rnenbe man ben ©feffermünjgeift „Ric-
qlès" an, inbem man bie ©cßiäfen unb bag ©enief
bamit einreibt, ©ofortige ©irfung ift gewiß. SRan
oerlange ftetg „Ricqles". 2lußer ©ettbewerb. EJliU
glieb beg ©reisgeridjteg. ©arig 1900. (H3611X) [1880

951] Herr 3>r. ^ulpers in 3jKannQettn feßreibt: „®ie
©irfung oon ®r. Hommel'8 Hämatogen 1(1 cittfaiß eftfa-
fanf. ©cßon naeß ©erbraueß einer fÇIafdbe ift Appetit,
©tußlgang unb bas fonftige ©efinben fo flufriebenfteEenb,
Wie es feit ca. 3 Saßren ni(ßt ber gaE War. SIEe bor=
ßer angewanbten ©ifenpräparate ßaben bei biefem Satt
ftets feßlgefcßlagen, unb Bin idj gfütftfidj, ßier enblicß
in §ßrem hämatogen ein Zitier gefnnben jn ßaBen,
welißes Reifung oerfpriißf." 2)epots in atten Slpotßefen,

^lltnitpnrpthplt ßeilt rafd) felbft
JiUlljllUlUUlll. ßartnärfige §ätte oon (ßronifd)em
iungenftatareß unb bringt bei Sdjroinbfurfif Sinberung
ber ©efeßwerben. Hüften unb ©eßmerflen oerfeßwinben
in furfler 3eit- oleuefteg 5pefliatßeiCmitfeC. ©iele
ainerfennunggfeßreiben. ©reig %i. 3.50. ©erfanbt bureß
bie 3Jtarft=2lpotßefe in ©afel, SJtarftplaß 30. [1954

Zur gefl. Beachtung.
Afferten, die man der Expedition zur Beförde-" rung dbermittelt, muss eine Frankaturmarke

beigelegt werden.
Inserate, welche in der laufenden Wochennummer

erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
für Rückantwort beigelegt werden.

Bs sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Auf Inserate, die mit Cbitfre Dezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nioht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever¬
eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Jtfür ein Frauenzimmer, das eine ein•
fache, aber gute Küche selbständig

zu besorgen versteht, welches diejenige
Reinlichkeit liebt, die in einem feinen
Haushalt sich von selbst versteht und
welches an einen guten Umgangston
gewöhnt ist, ist Stelle offen in einem feinen
Privathause. Im Haushalt wird in
bestimmten Zwischenräumen die Wasch-
und Putzfrau gehalten. Sämtliche
Küchenbedürfnisse werden ins Haus gebracht.
Das Haus ist mit allen wirtschaftlichen
Bequemlichkeiten ausgestattet und ist
sehr schön und gesund gelegen. Guter
Umgangston und hoher Lohn sind einer
anständigen und tüchtigen Person
gewährleistet. Offerten mit Zeugnisabschriften

und wenn möglich mit Photographie

versehen, befördert die Expedition
unter Chiffre G 2027. [2027

Haushälterin
gesucht zu einzelnem Herrn aufs Land.
Lohn 50 Fr. monatlich. — Muss perfekt
kochen können, von guter Herkunft sein
und beste Zeugnisse besitzen. Eintritt
nach Belieben. (Zà 9314)

Schriftliche Anmeldung mit Abschrift
der Zeugnisse nimmt entgegen sub Chiffre
Z O 5057 die Annoncen - Expedition
Rudolf Mosse, Zürich. [2025

Pine konfirmierte Tochter aus recht-
schaffener Familie wünscht die

Hausgeschäfte und das Kochen zu erlernen
unter freundlicher Anleitung. Es wird
aber nur auf eine kleine Familie reflektiert

oder auf einen Haushalt, wo für
die schweren Arbeiten eine Magd
gehalten wird. Die Suchende kann gute
Zeugnisse vorweisen, sowohl von der
Schule als von dem Geschäftshaus, wo
sie für längere Zeit thätig war. Gefl.
Offerten unter Chiffre FR 2016 befördert

die Expeditton. [2016

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

KinderwMilch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

In Apotheken. [1608

BneTADELLOSE BÜSTE
erzielt man in 2 Monaten durch den Gebrauch toi RATIÉ'S

PILULES ORIENTALES
die einzig echten n. als gesundheits-zuträglioh garantirt,

welohe ohne die Taille vergrössern
ein Graziöses Eaboapoiat erzeugen.

Flacon mit Notiz Fr.6,35. Man wonde s.an Ad^.P.Doyäc KXaktieb Qenf
12, Rue du Marché, oder direct au Apu.RATIÉ,5,Pass.Verdeau,Paris

&
m

Berner Kochkurse für Frauen und Töchter.
14. Jahrgang.

Lokal: Kirchgasse 2, vis-à-vis dem Münster, Bern.
Kursleiter : Alex.Buchhofer, Chef, Verfasser und Herausgeber des „Schweizer Kochbuch",

ßoldene Medaillen der Kochkintausstellunp Frankfurt a. M. 1900, Paris 1901.

Vor Neujahr werden nur zwei Kurse abgehalten : I. Kurs vom 1. September
bis 3. Oktober, II. Kurs vom 6. Oktober bis 7. November. Für auswärts Wohnende
Kost und Logis im Hause. Prospekte gratis und franko. (II 1035 Y) [2023

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CHOCOlArc FINS

kVIUARS
Die von Kennern bevorzugte Marke.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden. das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glatte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrisoht. Wiohsen und Blochen fällt

ganz fort, geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr und farblos zu Fr. 4.50 nur allein eoht zu haben in ZUricb bei A. von
Bttren, Linthesoherplatz ; Zug Vorstadt bei Jac. Landtwlng; Schaafhausen und
Wlnterthur b «ebr. Quldort, od. d. die Fabrik v. K. Braseiniann, Höchst a. M.

Parketol 1st nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [1594

Pine achtzehnjährige, wohlerzogene
Tochter aus guter Familie und von

angenehmer Erscheinung, sucht Stelle als
Kinderfräulein oder als Ladentochter.
Gefl.Offerten unter Chiffre T2005 befördert

die Expedition. [2005

Pin Fräulein aus gutem Hause, in
» sämtlichen häuslichen Arbeiten gründlich

erfahren durch mehrjährige praktische

Thätigkeit und Inhaberin eines
Diploms als Arbeitslehrerin sucht passende
Stellung. Die Suchende ist gesetzten
Alters, pflichtgetreu und von ernster
Lebensauffassung und kann vorzügliche
Atteste vorweisen. Vorgezogen wird eine
Stellung im Ausland, privat oder im
Hotelbetrieb. Gefl. Offerten befördert die
Expedition dieses Blattes unter Chiffre
C2007. [2007

pine Tochter gesetzten Alters sucht
nf Stelle zu Kindern oder als Zimmermädchen

in ein gutes Haus. Suchende
ist tüchtig in der Weissnäherei und im
Flicken und kann mit Zeugnissen dienen.
Gefl. Offerten befördert die Expedition
sub Chiffre A 20. [2026

Pin in der Küche tüchtiges Mädchen,
G welches die Reinlichkeit liebt, findet

gute Stellung in einem feinen Privathaus.

Lohn und Behandlung sehr gut.
Offerten unter Chiffre 2028 befördert
die Expedition. [2028

Gesucht wird für Genf (Schweiz)
eine tüchtige [2024

Haushälterin,
der französischen Sprache etwas mächtig,

die Kochen und Nähen versteht. Fa-
milienanschluss. Anerbieten mit
Photographie erbitte unter P 70(il X an
Haasenslein & Vogler, Bern.

ß esucht in gutes Privathaus in" Zürich, ein tüchtiges,
reinliches und zuverlässiges
Zimmermädchen, welches im Zimmerdienst,

Servieren, Nähen und
Schneidern tüchtig und selbständig

ist. Offerten unter Angabe
der bisherigen Thätigkeit nebst
Zeugnisabschriften sind unter
Chiffre M 2020 an die Redaktion
dieses Blattes zu richten. [2020

Pine im Haushalt durchaus erfahrene
» Fi au von guter Bildung und guten
Manieren (Witwe), auch in Besorgung
eines Ladens und in den Handarbeiten
bewandert, sucht Stellung zur selbständigen

Besorgung eines kleineren Haushaltes

oder als Wirtschafterin. Gefl.
Offerten unter Chiffre M2006 befördert
die Expedition. [2006

St. Gallen Beilage zu Nr. ZZ der Schweizer Frauen-Zeitung. l?. August 1902

Was mich zog.
Ich frug sie nicht nach Geld und Gut,
Nach Titel nicht und Rang,
Ich frug nur: „Bist du mir auch gut?
Ich liebe dich schon lang!"
Zch forschte nicht, wie alt sie sei,
Ich dachte nicht daran;
Ihr Ainderauge lieb und treu,
Das hat's mir angethan.

Mich lockte an nicht die Gestalt,
Nicht Herkunft, noch Geblüt;
Mich zog mit liebender Gewalt
Ihr goldenes Gemüt. sugkn Suterm-ister.

Brietkagrn der Ardaktion.
Frau K. M. in II. In den Kinderherzen ruht ja

ein köstliches Mitleid, aber bei der großen Beweglichkeit,
bei den so raschen Schwankungen des Gefühls

und der Empfindung darf man die jungen Wesen nicht
anhaltend unter dem Druck und unrer den Folgen
von trüben Empfindungen belassen. Die Wärterin
und Gesellschafterin der Kinder muß mitteilsam und
fröhlich sein. Von einem mürrischen und wortkargen
Wesen ziehen die Kinder sich zurück, so daß bald die
nötigen erziehlichen Berührungspunkte mangeln. Die
Wahl kann also nicht schwer sein für Sie.

Frl. M. A. in S. Vielleicht sind Ihre Angehörigen

durch den Titel „Haushälterin" oder Wirtschafterin"

zu beruhigen, und Sie müßten den Sachverhalt
am Ort Ihrer künftigen Wirksamkeit zuerst klar legen.
Es ist anzunehmen, daß es dort keine» Unterschied
machte, ob sie eine höhere Angestellte oder eine Magd
engagierten wenn sich Bezahlung und Leistungen
dabei gleich bleiben. Machen Sie wenigstens den Versuch.

Man muß kleinlicher Anschauung eben kluger
Weise Rechnung tragen.

Besorgte Mutter in Zl. Lassen Sie das Mädchen
zuerst im Haushalt thätig sein und zwar nicht blos
spielend, wie dies so vielfach geschieht, sondern unter
strammer Leitung und von der Picke auf. Das Mädchen

muß dadurch zur Ueberzeugung gebracht werden,

daß die selbständige Besorgung eines Haushaltes nicht
nur Muskelarbeit erfordert und somit von untergeordneten

Intelligenzen besorgt werden kann, sondern daß
es dazu auch einer großen Dosis von rascher Auffassungsgabe

und fortlaufendem Verständnis bedarf, ja daß
es vermöge dieser geistigen Fähigkeiten möglich ist, die
körperliche Arbeit um die Hälste zu reduzieren. Aus
dieser Einsicht erwächst das Interesse an der
häuslichen Arbeit und mit dem Interesse stellt sich auch die
Freude und das Bestreben ein, das interessante Gebiet
zu beherrschen. An der Hausarbeit kann das Mädchen
erstarken und gesunden, so daß es nachher mit sicherem
Erfolg in eine andere berufliche Thätigkeit eintreten
kann. Von 1 — 2 Jahren hauswirtschaftlichem Wirken
werden die Mädchen nicht ungeschickt für eine später
zu betreibende berufliche Arbeit, denn sie haben dabei
aufmerken, beobachten, denken, abwägen und berechnen
gelernt. Läßt man dagegen her Schule zuerst eine
berufliche oder industrielle Bethätigung folgen, oder
wird die Schule ohne Unterbruch bis in das 17. und
18. Jahr fortgesetzt, so hält es nachher sehr schwer,
zur hauswirtschaftlichen Thätigkeit überzugehen und
darin die nötige Lehre zu machen. Und wenn im guten
Fall auch noch ein Anlauf dazu gemacht wird, so fehlt
die Ausdauer und es bleibt bei dem kläglichen Versuch.
Ueberwinden Sie Ihre weichlichen Bedenken. Sie werden

es nicht zu bereuen haben. Und zum Ueberfluß
können Sie ja die zwei „Haushaltungsjahre" in die
welsche Schweiz verlegen.

Freue Leserin in A. Zur brieflichen Erörterung
von derartig wichtigen Angelegenheit erfordert es viel
mehr Zeit, als uns zur Verfügung steht. Auch müßten
wir, um in solchem Fall Rat erteilen zu dürfen, über
den Sachverhalt viel genauer informiert sein. Wir
sind zu einer mündlichen Besprechung bereit, sofern Sie
sich zu einer uns passenden Zeit bei uns einfinden
wollen.

Bekümmerte Mutter in K. Solch ängstliche
Bevormundung läßt kein junger Mann sich gerne gefallen.
Belehrung, Vorstellung und Ermahnung, das sind die
Mittel, die der Mutter zustehen und diese werden bei
einem gutgearteten, nach Vervollkommnung strebenden
und liebevollen Sohn genügen. Fehlen aber diese
Eigenschaften oder sind gar gegenteilige vorhanden, so

bleibt der Mutter nichts anderes übrig, als die
Hoffnung und das Vertrauen auf die Einwirkung der
Schule des Lebens. Da amtiert ein guter Schulmeister.

^ uckt sms arbs/tItuckt/ps, anItckncklps, Nickt s/5 ?s-
»? lcökn/lcks DiSNItm«?-/ taxlsrt Is/n ll?o//sncks Dsr-

Ion /ksäckcksn, liVtios ocksr 5005/ a/ls/nItsksncksTrau)
au/ ckis Daus?- smsn anpsnsknisn, kckllI/lcksn tel/rkunpI-
KroiI, wo 5/s />s/ bsItsr Hskanck/llnp, HsIak/llnp unck

l/ntsrkun/t ck/s s/n/ack absr put pska/tsns ff'ücks unck
ck/s Hll/rscktsrka/tlln? cksr F>si'nkslt cksI /fauISI III
slnsni bsItiinnitsn Tsck llbsrnskmsn dill'rcks? Tür gro'5-

Isrs ff's/nig-llNAIarbsiten kommt rsps/mckII/p slns /sü//?-
kra/t MI /fall?. lsn/ra?cn llntsr HsISicknllNA' ÜVI/H
wsrcksn nack Hskanntpabs o/s?- b/Iksr/psn TTia/ig^s//
unck Hnpabs von ff"s/. rsnISN psrns bsanticortst, /MAI

VLI 8t1ltVXvDK-DX^.KXVIAIXttK,X.
Durch Ermüdung oder die Hitze verursachten

Ohnmachtsanfällen wende man den Pfeffermünzgeist ,,iki«
an, indem man die Schläfen und das Genick

damit einreibt. Sofortige Wirkung ist gewiß. Man
verlange stets „lîieqlès" Außer Wettbewerb. Mitglied

des Preisgerichtes. Paris 1900. (113611X) s1380

Kräftigungsmittel.
9S1j Herr Ar. Kuipers in Wannheim schreibt: „Die
Wirkung von Dr. Hommel's Hämatogen ist einfach eklatant.

Schon nach Verbrauch einer Flasche ist Appetit,
Stuhlgang und das sonstige Befinden so zufriedenstellend,
wie es seit ca. 3 Jahren nicht der Fall war. Alle vorher

angewandten Eisenpräparate haben bei diesem Fall
stets fehlgeschlagen, und Sin ich glüAlich, hier endlich
in Ihrem Kämatoge« «in Mittel gefunden z« haven,
welches Keilung verspricht." Depots in allen Apotheken.

Onngpnspilil'N Antitnberkulin heilt rasch selbst
^lMMIlilistlli. hartnäckige Fälle von chronischem
Annaenkatarrh und bringt bei Schwindsucht Linderung
der Beschwerden. Husten und Schmerzen verschwinden
in kurzer Zeit. Neuestes Spezialheilmittel. Viele
Anerkennungsschreiben. Preis Fr. .3.50. Versandt durch
die Markt-Apotheke in Basel, Marktplatz 30. j1954

Aur gek. LogâwllK.
kìSortvll, die man der Lapedttioo »nr Lokvrde-" rrmg übermittelt, mus» eine k'raodaturmarde

beigelegt worden.

I «rsobvtooo «olleo, müssen spätestem» Zlitt-
wood vormittag in unserer Saud lissom-

vobrittìiobou àsduoktadegvbrell mu»» d»» ?orto
K Mr Aüodautwort beigelegt worden.
^ s sollen deine OrlgwalssllgQlsso eingesandt wer-

den, nur Aopion. ?botogr»pkiou worden am
dosten in Visitformat beigelegt. ^

Rat Inserat«, die out (Zdtikre ooeoiodnot sind,
â» mua» «odriktliobo vierte oingvroiodt werden,

da die Lapodttton ntodt dvtugt ist, von »iod
aus die Adressen »n-ngvdvn.

Mer uvavr ölatt in den klappen der lassevor-
eine Uoat und dann navd Adressen von divr
inserierten Svrrsodattvn oder Stvllvsuobondvo
kragt, bat nur wenig àsaiodt auk Lrkolg, in-
dem »olodo (Avanode in der Regel raaod
erledigt worden.

A^ü'r eln Dra«ensl»»n,er, à elne eln»
ê /acke, aber pute Dckcke «elbstckncklA
su besorpen verstekt, »velekes ckle/enlpe
Delnllckkelê llebt, ckle l» elne»n /à«»
Dauskalt «lck von selbst verstekt «nck
ivelek«« an elnen AUten D-NKanpston pe-
»vöknt lst, lst Dtelle o^en ln elne»n /elne»
Drlvatkause. à Dauskalt »vlrck »n de-
stimmten Du-lsekenrckumen ckle Ipasok-
unck à/s/>au L?eka//en. Käm//»eke Mâsn-
àeckà/uàê «-«»-cken »n« àuz yebi'ac/!/.
Da« Dau« /s/ m«/ allen «-«»'/»eka/llleken
Dezueinlleìl-elten »««Aeàl/el una! «el

«à «ckön unck Aesunck Lele^en. Dule»'
l/>»AanKl«to» «nck koke»' Dokn «lnck eine»'

ans/änckiAen unck /ckck/iAen Demean At-
wckàleàl. O^et-len mll ^euAnisab-
«ck»-»/len unä! toenn möAllek nilt Dko/vA»'»-
xki'e ve»-«ek«n, be/S»'«/«»-/ -lie àxeclilion
unl«»- 0k/^e <? Ä0Ä7. ML7

Aeauoke su einzelnen» De»'»'» au/e Dancl.
Dokn ZS De. »»onalllek. — k/u»» xei'/ekl
koeken können, von AUlee Deekun/l ee»n
nncl beele DeuAnleee keei/sen. D/ntel/l
nack Delleben. sDà SZ11)

Dokel/llleke ttnmelànA mil
tlev ^««Anlese nl»n?»l en/AeAen »üb <?k»)^ee

^ D ADl??' ckle Annoncen - Da^?etll/lon
Dttckol/ ittosss, /S0SS

r^lne kon/lenilevle Docklee au« neckl-
«cka^'en«»' Dainllle »oSneekl <ll« Daus-

A««ckck/le unck <la« Docken su evle»'nen
unten /» euntlllcke»' AnleltunA. D« »clvtl
aben nu»» au/ elne kleine Danilll« neffek-
tleet ocken au/ elnen Dauskalt, u>o /ü,'
ckl« «tktveven Anbellen elne DaAcl Ae-
kalte» «cl»-«/. Dle Duckencke kann AUte
DeuAnlsse vo»'U'el»en, «oivokl von Äe»'

Dckule als von <le»n Sesckck/tskau«, ivo
«l« /Ä»' länAeve ^elt tkcktlA ivav. De/l.
Dienten unten Dkl^ve DD L016 be/öv-
ckevt Äle Dcxe<llt«on. /S01S

vas làs.'tt ckvr Lâugliugsvàuug ist ckis k/luttsrmilck;
vo äiese ksblt, smpkskit sieb ckis stsriiisiorts Lsruer
kipga-blilcb als bewäbrtssts, Zuverlässigste

«jinâsi-^lVliià
visse ksimkreiv Hàrmilek verbätet Veràauuugs-
Störungen. Sie sickert ckem Xiucke sine kräftige Xou-
stitutiou unck verleibt ibm blüksnckes Dusseben.

In Dpatkekeu. j1608

!m7Aoci.l.o8c Kü8ic
«nlelt man In 2 «onawn sorek den Lsdrauvli,11 N/mß'S

à àiz «oàts» a. «I» gsZi»actko/k«-Illtvsg//ok zzrsotirt,
'vvoloào otìQS âts ?stl1s vorgrüsssrr»

à (Z-rs-siösss Lîwdoaxoiut «r?ellgeii.
k'l.koonmììtiorlZ! ^1.6,35. klaa wunäs!°.nn ^l>'».p.0ovSc Sank
12. Nuv du kiarokâ, odor dirsoì au X p'à.«^l'izà.S.?s»».Vordoau?ari»

Ki

ksi'mi' Kulîlilslil'zs à billign uni! löcktsi'.
14. Iskr-gsrrg.

llirokgasss 2, vis-à-vis üsm Klünstsr, Ssrn.
kurslsltor! ^Ivx.knekkvkvr, siksk. Verkksser uuâ llekkuszsdsr àes ^oedducli".

Siiàs liàÛW lsst ktsniislikt s. h. IglllI, ssriz ISl».

Ver Xsujà wsràsn nur Kurse abgekaltsn: I. Kurs vom 1. September
bis 3. llktober, II. Kurs vom 6. llktobvr bis 7. kiovember. Kür auswärts Wobnsucke
Kost unck vogis im Hause. Prospekts gratis unck kranke. stl ivZSff sZVZS

»«»»««»««««»«««««»»«»o
In .jeckvr Vontlseriv unck besseren Kelonialwarenbancklunx vrkältlivb.

ms
»kVIUAKS

Vt« ^ »»i> l 1» v <> r- ^ t «'

?aààl in cksr gvkwsi?! sssstisliod sesodiàt, ginz!Ìzsg AittsI
1Ur psrkstböcken, das ksuolitss Aukwisvüsn xsstattst,
vlan?! nkns vlàtts sidt, laürslans üMt, lünolsnrn von-
serviert unck »uklrisokt. tVivüssn unck Llooken kSIIt

x»n!Z kort, usruetckos unck sokert trovken. 6sn«nisss sto. ank Ankrszs. Das Inter seid-
livü 7.N I Kr unck kardlos ÜU ?r.I.KV nur allein ookt /.u kaben in 5ckri« n bei â. V»«
Niàr. ii. llntkesoderplat^ ; Vorgtackt dei ll-nnNtwIns; S«I>»tri»»»»vn unck
VlntertNnr b «ekv. ock ck. ckis Kadrik v. «üvNsta Kl

parkstol 1st nlokt /.u verwevkssln init Xaodakinunson, ckis unter adnliok lauten-
cksn Hainen angeboten «vercksn. s16S4

r^ln« acktscknlckkvlAc, ivoklevsooenc
Docktev au« putev Da»»lll« unck von

anAenck»»«»' D»°«ek«lnunA, suekt Dtclle al«
Dlnckcv/väulel» ockev al« Dackentoektev.

v^'«»'ten unter <?kff/re DLklckö be/ö>-
ckert ckle D-rpeckltlon. /L00S

I^l» Dräuleln au« AUte»n Da««e, ln
V «ck»ntllcke» käu«llekenA»'delten A»-l/nck-
llek «»/ak»'«» ckurck n»ek»ffckkvlAe prak-
tlscks DkätlFkelt unck /»kabsvln elne«
Dff.loui» al» Avdeàlekverln «uckt paesencke
DtellunA. Dle Ducke,icke l«t pesât«»
Alter», ^,/llcktpetreu unck von ernster
Deben«au//as«unp unck kann vorvÜAllcke
Atteste vortvelsen. Korpssopen u-lrck elne
Dtellunp lm Au»la?tck, ^»rlvat ocker à
Doteldetrleb. <le/l. vierten be/örck«rt ckle

Dvpeckltlow ckleses Dla/te« unter <7k»j/re
DZ007. /Z007

^lne Dockter pesetslen Alter» «uckt
W« Dtelle «u Dlnckern ocker al« Dl»»»ner-

»nckckcksn ln eln AUte» Daus. Duckencke
l«t tÄcktlp ln cker IKelssnckkerel unck à
Dllcken unck kann »nlt ^eupnlssen cklenen.

tle/l. vierten be/örckert ckle Drpeckltlon
«ub Dk»)/re A L0. /26Ä6

t? ln ln cker DScke tÄcktlpe« Dckckcke»,
V »velekes ckle Delnllckkelt llebt, ffncket

pute Äellunp ln elne?» /elnen Drlvat-
kau«. Dokn unck Dekancklunp «ekr put.
<?//>rten unter t/ks^re LSLS be/örckert
ckle Drpeckltlon. /20LS

flesetrkt ivlrck /ckr <?s»/ sDckiveis/
elne tSoktlp« /2021

cker /ransöslscken D/iracke etu-a« »nckck-

tlo, ckle Docken unck Dckken verstekt. Da-
»nlllenanseklus«. Anerblete» »nlt Dkoto-
Arupkle erbltte unter D 7vtl/ D an
Dk««->i«»e»tsà cß Dagiler, Dorr».

e? esucDt f» e/iets« Drlvtttkaet» à
n» ^ttrlok «lre tlicktlse«, rsl»e-
lläe« i«n«f «uverl«»»lAS» ^lnenesr-
mÄeläe/t, eoelokes àDervlerst,, DÄKsrv «net
Doàefeîsr» tlêâtlM eertel selbst«»-
ellS fat. OA'erts» «»tor A»M«be
eler blsDerlg»«» D/t«tlx//ceit »ebst
^e«i/nlsabsebrl/te» «i»el «»ter
OblA're At SOSO «» ells Dsel«Dll«-n
«lless» Dlatte« s« rlollêe». /20L0

^ lne l»n Dauskalt ckurckaus er/akre»e^ D< au von AUter Dllckunp unck puten
ànleren V7t»ve), auck ln Desorpunp
elne« Dackens unck ln cken Danckarbelten
beivanckert, «uckt Dtellunp our eelbstckn-
cklpen Desorpunp elne« klelneren Daus-
kalte« ocker al» V7rt»cka/terl». De/?.
Leerten unter Dkl^re H/200S be/örckert
ckle à/oeckltlon. /S006



jgdfttretjer Srauen-Jettung — glätter fflr »en ItäuBlltfiett Stela

Pine Tochter aus gutem Hause sucht
W> Stelle als Stütze der Hausfrau, wo
sie heim Kochen und allen häuslichen
Arbeiten mithelfen könnte. Offerten unter
Chiffre 2019 befördert die Exped. [2019

P ine Tochter aus gutem Hause sucht
n0 Stelle in eine Privatfamilie neben
einer Dienstmagd oder auch Ladenstelle.
Aufs Land btvorzugt. Gifl. Offtrt.cn
unter Chiffre BB 2013 befördert die
Expedition. [2013

P in junges Mädchen vom Lande, an-
w ständig, treu und bescheiden, findet
Stelle als Hülfe der Haushälterin, wo es
sich in allen Hausarbeiten perfekt machen
kann. Gute Behandlung und mütterliche

Fürsorge. Bei Achtsamkeit und
Anstelltgkeit ist nach Verlauf einer
bestimmten Zeit Anstellung als bezahlte
Hülfe zugesichert. Anmeldungen von
Eltern oder Vormündern nimmt die
Expedition zur Beförderung entgegen
unter Chiffre A 2017. [2017

Pin arbeitslustiges junges Mädchen,
& das die ihm aufgetragenen

häuslichen Arbeiten flink und sauber
verrichtet und Fremden mit der nötigen
Zurückhaltung begegnet, findet gute Stellung
bei einer einzelnen Dame, wo es mütterliche

Ueberwachung findet. Entsprechender
Lohn und gute Nachhülfe in den

Kleidern bei zufriedenstellenden Leistungen

und gutem Charakter. Bleichsüchtige

oder Mädchen aus der Fabrik wollen
sich nicht melden, da das Mädchen auch
die Wohnung blank halten und waschen
muss. Offerten unter Chiffre:
„Hausmädchen" 2018 befördert die Expedition
und werden diese im Verlauf von Ii
Tagen beantwortet, da die Gesuchstellerin
momentan reist. /2018

r in Fräulein aus guter Familie, deren
w Muttersprache das Französische ist,
die aber auch deutsch versteht und es
ordentlich spricht, sucht Stelle als
Gesellschafterin und Stütze einer einzelnen
Dame, oder zu jungen I<räulein, um
dieselben in der Conversation zu fördern,
auch zur Ueberwachung und Besorgung
von Kindern. Die Betreffende wird
bestens empfohlen. — Geil. Offerten unter
Chiffre I 2015 befördert die Exped, [2015

Für Modistinnen.

In guter Lage Oltens ist ein best
frequentiertes Modisten- und
Blumengeschäft zu verkaufen. Rendite
nachweisbar. Bedingungen günstig.

Auskunft unter O 26 O durch Orell
Füssli-Annoncen, Ölten. [2011

H.Scherrer
-L München à

s St.Gallen «
;.1 IIuslr. Preisliste franco. |l

»

Bor reicfjlidj einem 3«Src toanbte ich mtdj hülfe*
fudjenb an Senn 3. S. 3r. SP o p t> in Selbe, Sol=
(teln, um bon meinem fett jep 3af)tett toäpenben
Magettltibtn geseilt ju toetben. STtadj ©ehtnuch
einet fechätoöchentllchen Sut tombe.left bottftänbtg
gebellt unb toat auch 618 beute noefj gang gefunb.
aille Sfftagentranfe motten ftcfj fcijrtftllcf) an Setttt
SüobP toenben; betfelbe Ift gerne berett, Blieb unb
grageformutar loftentoa ju fenben. SKtnbcrbemlttelteu
mltb gerne eine Stmä&lgung ber ffurtaje gewährt.

®mma Sftüegg in SSJernetäpufen
1720] pr. Sintoelt, Bt. 3ilrld5.

C°£D3gD g ci

CEYLON TEA
Ceylon«Thee, sehr fein

schmeckend
kräftig, ergiebig und haltbar.

per engl. Pfd. per 1/2 kg
Orange Pekoe Fr. 4.50
Broken Pekoe 3.60
Pekoe „ 3.30
Pekoe Souchong „ —

Fr. 5

tf 4.

„ 3.60

„ 3.40

beste
Qualität

Souchong Fr. 3.60, Eongou Fr. 3.60 per tya kg
Babatt an Wiederverkäufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei. [1494

China«Thee,

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt a Kleiderfärherei
1899] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retourniert in solider
Gratis« Schachtelpackung.

Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz.

Bergmanns wV\c.V)

tré sei/e
fjft À 75 Cr-S

Hitnvoïnwis

IST Dit EtSTE fiïç'fT ' I

ZARTEtl.WtlSStN

TEINT.SOWIE Snjjt j
GEGEII AllE (II AP
HAUIUNRElNIST.IITEH.if »

> .LI.'M/ •

Iii werden unter gleichzöltfger Be feetI-
| guQg der (jés.uiidlieit buiiiuue man sieh

Hl

IBIlTTW. SftTl1 fliTI ils gung der Gesundheit -bediene man sieb" m der "Pilules Apollo", deren' virkendes
Princip das (aus Pflanien gewonnene "Veaiculosino" ist. Diese vou ärz. lu-bqu Autoritäten
für gut befuadénén Pillen machen schlank, wirken aber nicht nachteilig auf oie Gesundheit
wie so riete andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken direkt aüf die Ernährung

und auf die " •• • — - « -
i regttlarisirei
leihen dem L., r.
afch eine schlanke undJugendliche Geata Itbewahren willDir "Pilules Apollo "sind selbst den
delikatesten Näturen beiderlei Geschlechts zuträglich und können nie der Gesundheit
schaden. Die ungefähr gweiiuoniUiiche Behandlung istleiiht befolgen und das definitive
Resultat bleibt vollständig forbealehen. —(Gesetzlich geschützte Marke).

: Flacon ibit Notiz fi'. 6.35. — Gegen Nachnahme fr. 6-75. Man wende sich an Herrn
J. RATIE, A polh., 5,Passage Verdeau, Paris, IXe.

Depot in GENF : D.oguerië P. DOY & F. CARTIER, 12, Rue du Marché.
Man verlange auf den Schachteln.pen Stempel der "Union dee Fabricants

m >
o \ i SCIIUIZHARKf

çl V „ZWEI BIRCMANHER"

yrich^l

[1861 Unübertrefflich gegen fettglänzende
Haut, Sommersprossen und unreinen

Teint. [1812

Nur echt mit dem Namenszug

auf der Etikette.

Papeterien^
à Fr. 8. — [1989

enthaltend 100 Bogen feines
Briefpapier, 100 Converts, 1 Bleistift,

1 Federhalter, 1 Stange Siegellack,

12 Stahlfedern, 1 Radiergummi,
1 Flacon Tinte und Löschpapier.
Hiezu gratis nützliche Ratschläge,
wie man Geld verdient. — Zusammen

in einer Schachtel nur Fr. a.—
franko b i Einsendung, sonst Nachn.
(5 Stück Fr. 8.—, 10 Stück Fr. 15.—)

A. Niederhäuser
Papierwarenrabrik,Greitchen. ÀS- ,,/U

FUR HAUSFRAUEN
SCHWEIZ. MILCH CHOCOlftOE

CHOCOLAT CRÊMANT

TABRlKL-MARKr Die Lessive ,,-Phénix" ist das

vorzüglichste, älteste

Waschmittel
nur echt mit nebenstehender roter
Fabrikmarke und dem Namen
der einzigen Fabrikanten

Redard & Lie. in Morges.

Ueberäll zu haben! Nachahmungen
weise man zurück. (H. 3300 L) : [1986

Marwedels Moos-Binden
(Menstruationsbinden) kosten p. Paket
à 5 Stück 1 Pr. Gürtel 75 Cts. Jahresbedarf

50 St. mit Gürtel Fr. 10£0 portofrei.
Direkter Versand von der

General-Vertretung für die Schweiz: [1975
Peters & Co., Zürich V, Forchstr. 51.

Carl Osswald, Winterte.
VT Niederläge bei Joh. Stadelmann,

Marmorhaus, Multergasse 31, St- Gallen.

Trunksucht-Heilung.
1700] Zu m. Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädl.
Verfahren von m. Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch viel besser als vorher u. habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentl. und
denjen., welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als arger Trinker bekannt war. Es kennen
mich gar viele Leute, u. wird man sich allgem. verwundern, dass ich nicht mehr
trinke. Ich werde Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht mit oder ohne
Wissen angewandt werden kann, überall wo ich hinkomme empfehlen. Sihlhallen-
str, 36, Zürich III, den 28. Dez. 1897. Astert Werndli. Zur Beglaubigung vorsteh.
Unterschrift des Herrn Albert Werndli dahier. Zürich III, den 28. Dezember
1897. Stadtammannamt Zürich III. Der Stadtammann : Wolfensberger, Stellvertr.
Adresse: Privatpollklinik Glarns, Kirchstrasse 405. (JTarun.

tüalliser Aprikosen
für Tisch, extra Qual., 5 kg. Fr. 8.75, 10 kg.
7 Fr., zum Einmaohen Fr. 3.20 und 6 Fr. frc.

(H3609L) Feilay Em., prop., Saxon. [1999

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- und Bettwäsche, Taschentücher
u. s. w. in reicher Auswahl und zu
mässigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Visit-, ßratulations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zeikung — Vlälker Mr den lzäusltchen Areis

i'ne ?'oâ/ev a««» M/em âxse s«âk
V Kâ a?» S/Ä/ss ck«-v Äaas/i'ai«, î«>o

«î« b«à Moâe» ««ck a/à /ickxs/iâsit
^lvdei'à miâ«//'«» könn/e. O/^ev/en «»te»'
<?di/^ve 202.? de/ÄvckevZ à àprck. /202S

^ »»« Tdâtev a»» yukem //au»« axât
V Kâ z» à« ck>i'va<^ami7i« m-b-»
àev Di'«ii»/maAck ockev axâ 1,ackei!à//e.
^ài«/» ck-ttilck btvorSXAk. <?,/Z. o^'v/rx
«n/ev Odi^ve RR 2028 be/ö>ckevk à Mr-
xrât'oii. /L02S

X? !» ^'«iiAs» Mîckâex vom 2.anck«, aus'
skàckiA, Zveu xnck bv»c/t»ickr», /Zucket

SreZZ« a/« 22Ä//e ckev Maxâck/kevi'ii, x>o es
«>'â «u a/Zeu âusavbei'teu ^ev/'âk uiaokeu
^aun. <?«/« Râanck/xnA uuck uîckttev-
Zi'âe MckvsovAe. Le» ^àâ/samiteik unck

^ust-ZZiAîîeit «st uaâ prv/nx/' e«uev de-
«tàuiteu ^e«t ^usteàuA a/s besad/k«
MAZ/'e sxAesicdevt. ^niueZckauAen vo»
Mttevu ockev Mz/iuàckevu uimmt cki'e

Mr/>eck«'<io>i sur Le/övckevauA e»/AeA«u
«ntev O/ti'^ve 2027. /Z027

^ i» avbeitàstiAe» /uuAes /t/ckckâen,
S t/as ckie «d»» ax/A»tvaAeu«u dckas-
ttcdeu ^vbei'/e» /î/iit? xuck sauber ver-
riodtet ««uck Mreuickeu mit cker nôiî<?eu ^u-
rôcâaZtuuA be^eg-uet, /Zucket AXte KteZtauA
de» eiuer àvetueu Öam«, ivo es »ncktter-
Zi'ede l/eberivaedauA Ducket, àtsxrecdeu-
cker 2>o/iii xuck AXte Maâ/ti?//'e i'u ckeu

MZeicker» de,' ?x/r,'eckeu«teZteucke» ^eîstxu-
A«u uuck Alitem Ldarâer. R/e,'ài«c/l-
tiA« ocker Äckckedeu aus cker Madrid ivotte»
sied uiedt metckeu, cka ckas âckedeu aaed
ck»e Z^oduxuSl bta«^ datteu «uck ivasedeu
muss, O^erteu uuter Odi'^ve.- „ckckaus-
»nckckcdeu" 2028 be/örckert cki'e Mrxeckition
anck «verckeu cki'ese à Vev/a«/' vou 21
2'aA«u deautivortet, cka cki'e L/e»!«àteZter,'u
momeutau reist. /2028

^ «u MräaZetu aus Aater Mrm»7»'e, ckereu
S àttersxracde ckas Mrau?Ssi'scde ,'st,
ckîe aber axed ckeutsed vsrstsdt uuck es
orckeutti'od s/>r»'â, suât >?tet/e a/s Os-
se//»âa/teri'n xuck KiZ/s« eîuer ei'use/ueu
àu»e, ocker su ^'«UA«u/'rcka/eiu, um cki'e-

«e/deu i'u cker Oouversati'ou su /à'rcksru,
auâ sur l/ederivaâunA uuck MsorAUUA
vou Mucker». 2)te iöetre/^-ucke îvi'rck
besteu» euip^od/eu, — Oeiî. 0//'«rien uuter
Obiers 2> 202S be/V, </ert ckt'e Mrxeck. /202b

M Màtirnim.
In Kutvr likKv (»teils ist ein kvst

Ii s</nentisrtv8 Nockistvn- nnà LIuinen-
Kesvliükt 2N verkânt'sn. Rendite nnvl»-
^veisdnr. LedinKiinKen Knnstix.

v^nskuntt unter O 2K O dnrvli OrvII
Rüssli-^nnnnevn, tilten. ^2011

tt.SeuLkMk
itâ»

.iüuste ^eeisiiste I»

Vor reichlich einem Jahre wandte ich mich
hülfesuchend an Herrn I. I. F. Popp in Heide/Holstein,

um von meinem seit zehn Jahren währenden
Magenlridrn geheilt z» werden. Nach Gebrauch
einer sechzwöchentlichen Kur wurde, ich vollständig
geheilt und war auch bis heute noch ganz gesund.
Alle Magenkranke wollen sich schriftlich an Herrn
Popp wenden; derselbe ist gerne bereit. Buch und
Frageformular kostenlos zu senden. Minderbemittelten
wird gerne eine Ermäßigung der Kurtaxe gewährt.

Emma Rücgg in Wernetshausen
t?20f pr. Hinweil, Kt. Zürich.

(?-'cDZSO 5

MIN IN
(?SZ^1c>Q^diSS. «edrasekvllâ

ìràttis, orxîvdlx unà d»1tbs.r.
p«r ?tà. per >/s kg

Orluixe ?vkoo ?r. 4M
Lrolrvii ?skiov 3.6V
?skov „ 3.3V
?và.ov SouodvQx „ —.—

?r. ö

»» 4.

„ 3.60

„ 3.40

Souokovts l'r. 3.60, XoQxou l'r. 3.60 pvr l/z ìig
R»d»tt s-ri ^V!oàsrvsrk»uk«r unà ^rössvro ^.d-

Oìiina^tiSS,

Oiràts Ssrlâurlssrl s,r» âls dskanats srössts rtllâ orsto

KtimàààsM ». Klsiàwlisi'ei
1SS91 à <>.

»rmà k. Hintermeistor
wsr-âsrr in ly rist stksìîtuisnt

unâ r>stcznr-nisnt In SOiiâsn

MM" (Z^sdis^LczksczktelpsczttUrig. -Ws
lî'iliaivn u. O6x>ôts in allen «riisservn gtiittten u. vrtsedaktsu dor golivois.

kelWâNN'5 âhVM b-ife
^ «?i cn

«-»vsktist«

enllki:iî i ^ ì

«»liMt.vlNZib
" -I ZS.iit In^.1 >

Sllw/iill .»I
MW>MIM«ij?I' ,U

^

»a vsrâe^ oatsr e!eià,chltchor v«f«»U»W^W ßUll?6v,<:v,u,,.U,eit dusi ZU ,1^ man »isd
>W^ àsr "?IIu1s« Xpollo 4«ron »il kenâa»

?riQvìp â»» (»u» ?klav»«Q sovollatille "V»»tovlo»tuo" ist. Uiv»« tnu à, x, u, kul» ^uìoi ilàìva
îtU' sut dokusâàaoa kiUvll msokon «c/i/âat, «t/^on »bs/' n/o/>t n»o/»ta,/^ auk me <îvî«»>n<i>,siì

ruvi^ uuck »ut ài« " " " ' ' ' ' ' " ^
àUI»ri»iro> ' '
leikaaâvmì...... _

^pjlulo» Apollo"sinâssldsìclsll

?Iseon à ì Isnìîx ti. 6.35. — sîveRn k?âsîI»r,Jlims kr. 6 75. weuàs «lod dv Lorkv
S. Xpntii., S,?ssssge Verâssu, ?sris, IX'.

vopoì iv : V,o?ueris V0V «c L^k'rii:«. »2. kus àu »Isrvd».
âàn «'»f/ânFs au^à Se/iae/»ts/n.^oo Stsmo«/ ^ "I/n/on c/o»

«lA>
s I ì.

l ..?«umkc!s/»>i>icft'

)vkic»A

s18K4 IlnübertreMick gegen kettglân^eude
Haut, Sommersprossen und uvreilien

^eiat. ft812
I^ur voìit wit âvw Nawsns2U8

suk âsr ^tikstte.

?a.pàriën^
àS. — s1989

ellUigltsod ItX) LoZsn ksiuss Itriel
x»xi«r, 101 V«i»vvrî«, 1 Llei
stikì, 1 k'sdvrkalter, 1 Ltâoxs LisZsI-
Isek, 12 Ltàksdero, 1 Ràdisrgummi,
1 ?Ig,eon ?>utö und I-iisdtpllpisr,
Hìsîill Krutis nütÄioke kiltsediâxs,
vie inân Leid verdient. — Ausain-
men in einer Sckuektel nur Vr. S.—
franke b i Linsendunz, sonst àekn.
(S Ltüok ?r. 8.—> 19 Ltüek ?r. 15.—)

I^ieàerìiâuser
?avierwa.ren''adiik,^rSiKâvi». s

n/ü

cnoco^i cnà^i
rê"^R5â vis VS88ÎV6 ,j?tiàr»»x" ist 6ils

voi'MZIiLiiste, älteste

asczvrrlittSl
nur eedt rait nelzevsteksnàer roter
viltirikinurlie unà clew Manien

àer ein/ÌAen vâdrikanten

kvààrll Lie. ja Mi-M.
Rsdsràll ?u kadsa! I^aekatlmunzsn

weise man Zurück. (R. 33991.) ^1986

Iilai-weäv'8 IVIoos kinlisn
(I^vnsti'Uàtlonsdinllvn) kosten p. ?akot
à S ZtUok 1 V'r. OUrtol 75 Ots. Makros-
dsàrk 50 3t. wit OUrtol10L0 porto-
kroi. Oîroktvr Vvrsanà von âor^onv-
rai-Vortrotuns kUr 6io 3odv^oi2: ^1975
Peters à lZo., ?iirleti V, fbklüiitk. il.

vsrl 0ssvi/sIlI, liiintoftliiif.

^ VMà^diioâorlàg« dot doIi.^StuclsIrriANN,

l'rimìsiivàt-IlSiliiiz.N.
1799) 2u in. preuds kann iek Iknsn initteilen, dass ick dureii Ikr unsotìàdl. Ver-
katirsn von m. leidenseiiakt xeilsilt worden din. letl lade xar keine 1-ust lnskr
2UIN Irinkvn, deLnde iniotl dadureii viel desser als vorder u. dabs auod ein besseres
àsseken. äus Dankbarkeit bin ied gerne bereit, dies Zeugnis 2U vsrökksntl. und
dsn/en., wslcds nlied über insins Heilung befragen, àskunkt 2U erteilen, kleine
Leitung wird àuksekèn erregen, da ied als arger Trinker bekannt war. Ls kennen
mied gar viele 1-eut«, u. wird man sied allgein. verwundern, dass ied niedt mekr
trinke. Ied werde Idr briekl. Irunksuedt-Lsilverkadrsn, das leiedt mit oder ebne
V/issen angewandt werden kann, überall wo ied dinkomms empksdlsn. LikldaUen-
str, 36, Züricd III, den 28. Vs2.1897. âljzsrt liVerndli. Zur tZsgtaubigung vorstek.
Ilntsrsekrikt des Herrn àtbert tVsrndli dadisr. Züried III, den 28. December
1897. Ltadtammannamt Züried III. Der Ltadtammann: IVolkensbsrgsr, Ltellvertr.
Adresse: ?riv»ìV«tItk1îi»tIî <n1»ri»«, direkstrasss 195, war»«.

Aalliser HpMosen
Mr Used, extra Huai., S dg. ?r. Z.7S, lv K«.
7 ?r., suill IZiulnaokou I^r. g.2v und S I?r. kro.

MZWt) fella^ ^M., M., Saxon. ^ISSS

Vorsarià âirvkt »Q ?rivato V0Q

Zt-Laller Äickemen
in nur tadoUvsor tVaro Mr brausn-,
lllnilor- und öott«s»odo, Ia»vt>oatüadsr
u. s. V. in roivdor d.uswaki und au
rniissison proissn. — Klan vvrlanzv die
klustorkolloktion von IS72

N. Illulisoli, Skài» nik llbkü, 8t. Lallen.

Visit-, Kàlàs- uni! Vvplolniiigsllàn
in jedem lZenrs liefert prompt

Vuviillruvkerel Merkur in 8t. Lallen.



$tf|h»clier JrauEn-üeHunö — Blätter för bett fjäualtttien Bret»

Chemisch reiner, feinst pulverisierter Borax für mediz. Zwecke,
in Cartons zu 15, 30 und 75 Cts.

Der chemisch reine „Kaiser-Borax" ist das sicherste und beste antiseptisohe
Mittel gegen wnode Hnat, bewährt sich vortrefflich als Vorbeugungs- und Heilmittel
gegen nrnndgelanfene FUsee, gegen anfgeritsene Fersen, gegen Wanderin überhaupt und ist
ein Radikalmittel: gegen Fnsssehweiss. Als Gurgelwasser leistet eine Kaiser-Borax-Lösung
vortreffliche Dienste zur Mund und Zahnpflege. [1848

Zu beziehen durch die Droguerien, Apotheken und Kolonialwarengeschäfte.
Nnr eoht, wenn in roten Cartons mit nebiger Schutzmarke und ausführlicher Anleitung.
Niemals lose I

Sanitätsgeschäft

BERN
Marktgasse 12 und 14

hält stets alle Frauen-Artikel
auf Lager.

„Hera" das Zukunftskorsett

Leibbinden, Monatsbinden, [1982
alle Wochenbettartikel.

Unterlagstoffe, Irrigatoren etc.
Verbandstoffe aller Art.

Damen-Bedienung.

.Amerikanische [20O2

Beeren-

Pressen
welche in ihrer Leistungsfähigkeit und
Solidität alle anderen Systeme
übertreffen, liefert verzinnt und emailliert
à Fr. 18.— per Stück franko per Post

Lemm-Marty, St. Gallen.

Von der grössten Bedeutung für die
richtige

Ernährung der Kinder

Ein Wort an die Mütter!
Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselben nur mit

dem langjährig, ärztlich erprobten

_ Kaisers Kindermehl
welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch gleichkommt.
Besitzt höchste Nährkraft und Leichtverdaulichkeit, verhütet und beseitigt
Erbrechen und Diarrhoe. Ueber 100 Dankschreiben von Hebammen. Die grosse
Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann. V4 Kilo-Paket 50 Cts.

Zu haben in den meisten Apotheken und besseren Kolonialwarenhandlungen
oder direkt bei Fr. Kaiser, Näh'mittelfabrik
1946] - St. Margrethen (Kt. St. Gallen) <

ist [1576

Aerztlich empfohlen.
Brosse Goldene Medaille an der intern. Kochkunst-

Ausstellung in Frankfurt a. M. 1900.

Wo keine Depot sind, direkt durch

Jacob Weber
CAPPEIi (Toggenburg).

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. if. Toilette-Abiall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
1587] Ennenda.

Keine tüchtig© Hausfrau
läast sioh die Vorteile entgehen, welche bei richtiger Anwendung ^ön Wizemann's
feinster Palmbutter erzielt werden 1 Alle damit bereiteten Speisen werden von
schönstem Ansehen und tadellos feinem Geschmack und sind selbst für schwache
Magen gut bekömmlich; ausserdem ca. 5ß%Ersparnis gegen Kuhbuttef

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2V2 Kg. zu Fr. 4.4.0,

43/t Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [1570

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. HauptniederUge f. d. Schweis.

Die Stahl - Springîeder - Matratze
xk-

Marque 7lS Déposée

Stern

hatsichvon allen Systemen als das vollkommenste bewährt.
Sie besitzt eine

vorzüglich regulierte Elasticität,
wie sie keine andere Matratze aufweisen kann,

entspricht allen Anforderungen der Hygiene
und ist von unbegrenzter Dauerhaftigkeit. — Zahlreiche Referenzen.
— Prospektus, sowie auch Album über

i$erne una messing-Bettstellen
(Zal644g) von besonders feiner Ausführung
versendet auf Verlangen der Fabrikant: [1819

H. Hess, Pilgersteg-Rüti (Kt Zürich».

Wichtig für Damen.
Sophie Koch's

entfernt Gesichts- und
Ârmhaare unschädlich, schnell und
glatt. (H 6.7393) [1965
'' Depots in Lausanne: Pharmacie
Moxin Place de lä Palud 21 ;

Pharmacie Caselmann, Rue St. Pierre 17.
In Baspl : in der „Schwarzwald-

apotheke" am Bad. Bahnhof ; E. Voigt,
Bäumlein-Droguerie, Freiest. 91.

In Zürich: in der Central Apotheke.

Sophie Koch, Frankfurt a, M.

Praktikol
Prima Schweizer Fabrikat.
Srapart alles Wich
sen nnd Blechen der
Fnsshiidenl —
Konserviert Linoleum 1

Prachtvoller Glana
ohne Glätte 1 —
Gestattet feuchtes
Aufwischen I — Holtet

rnktnr Sichtbarl
Bei jedem Bod-n
anwendbar 1 — Sofort
trocken I — Völlig
gernchlos1 Grösste

Haltbarkeit!
(Viele Monate)

Verlangen
Sie Prospekte bei

den alleinigen
Fabrikanten

Mi & Co..

(Direkter Détail-Versand.)
Zürich I, Fraumünsterstr. 17.

Man achte genau auf den'gesetzt, geschützt.
Namen „Praktikol44 und die Firma,

da minderwertige Nachahmungen existieren.
Dépôts : Friedr. Klapp, Si. Gallen. J. Wiek

Heiden. Stahel- Uzler, Uster.J. Holderegger, Teufen

(Forts, folgt.) [1964

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich^ übermittelt freo. u. verschlossen
gpgen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflage) über den

Haarausfall
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Helium». [1135

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe nnd Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben
Versand verschlossen durch Nedwigs
Verlag in Lnzern. [2029

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz^ und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

5.n«fr, Zürich
Bahnhofstr.77

yorm. Teilhaber der
erl. Firma Jordan & Cie.

altbekanntes, renommiertes

grossies I ,.dûn Geschäft

Special- DUUOU" 4. Schweis

Herren-, Bamen-Rouvaautés

meterweise ; Sassarbeilen.
Fertige Loden-Artikel I [1742
Mnster- n. Sodebilder franco.

Buchhaltung

Fussgeschwür.
Auf Ihre werte Anfrage teile Ihnen gerne mit, dass ich durch Ihre briefl.

Behandlang von dem schmerzh. Fassgeschwüre, welches mir das Gehen
sehr erschwerte, vollständig geheilt worden bin, wofür ich Ihnen meinen besten
Dank ausspreche. In Zukunft werde mich in Krankheitsfällen stets an Sie wenden,

auch werde Ihre Anstalt andern Leidenden empfehlen. Lüeholz b. Hom-
brechtikon, den 7. März 1900. Gottfr. Bregenzer. Die Echtheit obiger Unterschrift

des Herrn Gottfr. Bregenzer im Lüeholz dahier beglaubigt : Hombrechtikon,
den 7. März 1900. Gemeinderatskanzlei Hombrechtikon, Kt. Zürich. Pfenninger,
Gemeindeschreiber. Adr. : Privatpollklinik Glarns, Kirchstr.gof Glarus. [1690

für Wirte, Bäcker,
Metzger, Läden

aller Art, mit den nötigen Geschäftsbüchern
und Anleitung 20 Fr. gegen Nachn. [1478

Boesch-Spalinger, Bücherexperte, Zürich.

I Reim, frische NidolbottCF z. Einsieden

liefert gut und billig |1855

Otto Amstad in Beckenried, Ontemalden. |

(„Otto4'ist für die Adressé notwendig.)

Schweizer Frauen-Zeitung — Nläkter Mr den häuslichen Nrei»

Lkomiscd roinor, kui»gt puivor isiortor lZorsx kUr mocii^. ^vecko,
in Dorions ^u Ik, 30 uod 7S (Its.

Dor obomisob reins »n«r»zc" ist dos siodvrstv und desto »»tl»«ptl»vd«
ZlittsI grxea vaoâ« dowSkrt sick vortrokklicd sis Vordougunes- und Heilmittel
x«x«o vuodxoloat«»« tisse, x«x«o »ok^orlsssoe kVrsea, g«x»a Waoâ»»Ia iiterdoopt und ist
à Itoàlkolmlttsl x«z«o ?»»»«odv«I»». ^Is varg«Iv»»o«r ioistot vinv Kioisor-Borax-Dösun»
vortroffiivbo Dienste sur il»»â im'I Z!odoxb«g«. (1818

2u bosioken durvd die Drosusrien, itpotbokon und poloniolvaroneosobätto.
lier eckt, vonn in roten Dorions mit nodi»or gobutümorko und suskilkrlivksr Itvloltuu«.
Zösmols los« l

Lsnitàgesckâiì

bls.rlrtgs.sss 12 und 14
kalt stets -tile Pranvn Artikel

aut «agvr.

MlliiMorsstt
Ividblnden, Idonatsbinlien, 11982

alle WoobsnbettartikvI.
Unterlagstoffs, Irrigatoren sie.

Verbandstoffs aller /lrt.

OsiriSD-SsclisDung.

Leeren-
Pressen

wsieke in ikrer Osistnngskäkigkeit uncl
Loliäiiät alls anderen Systems über-
treffen, liefert verrinnt und emailliert
à Pr. LA.— per Stück franko per Post

I.smm-ài'tzf. 8t. Kallsn.

Voll der grössten ösdeutnng kilr die
richtige

krnndruns äcr kinàt

Din Wort an âis IVIüttsi'!
Wenn Ikr gesunde nod kräftige Kinder wollt, ernakret dieselben nur mit

dem langMirig, ärütiiek erprobten

Xsissrs Xinclsrmsiil
tvelcbes in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Nuttsrmiiek glsickkommt,
öesitst köobsts «akrkrakt und Oeicktvsrdaukckkeit, vsrKütst und beseitigt kr-
drecken und Oiarrkos, Ueber 199 Oanksekrsibsn von Hebammen. Ois grosse
Billigkeit ermögliebt den Osdranck jedermann. ^ ki!o-?aket SB (lts.

Zu baden in den meisten àpotkeksn und besseren kolonialvarenkandlungvn
oder direkt bei HPi käk>mittslkabrik
1946Z 8t. Iliargrstben (kt St. (lallen)

ist 11576

ikerxtlick emptoblon.
ör»zss îliilàiie ilàlls an ilsr lnisrii. Inoliluinzt-

iiii»ti«>lliiig in ffàiililiitt s. ». IM
tVo koine Depot sind, direkt durok

«lavod Wsbsr

?ür 6 kranken
versenden franko gegen àeduakms

btto. S K». «. loilà-kbisII-Ssiisn
sea. Kl)—79 Isicbt dssobädixts Ltücke der
feinsten loilvtts-Lsiksn). 11699

Oergmann à <lo., Wiedikoo-Züriek.

?rs.iisv- iuià SssàlsàìL-
krg.àsitôv,

?srioàsnLìôruriZ, âsdâr-
màsrlôîàôn

werden seknell und KMg (auek brisk-
lied) obne Sernksstörung unter strengster
Diskretion gekeilt von

vr. mä. LàLiZ«r
1587) Lnnenda.

— I^sins ^üoli^is's Rauskravi —
lásst siok âis Vorteils votssliso, ^vslods bs! rioktissr à^snàvs ^on

^slmbuttoik' sr^islt ^srâsn! ^11s damit deroitstva Npsison ivvrdoQ von
soköQStsm ^assksa imâ tadellos koiriom Gosokmaà und sind svlkst Mr sotlsvactio

Fut / ausserdem ea. 50 ?/y /

v^o Qiotlt am ?1at2e erd'âltliod, liskert BUotiseQ 2U drutto os. 2V2 2U V'r. 4.4t).

4^/4 Xs 2u 8 V'r-, krv! svsso Xaetmadme, grössere Nsussa diUiser ^l57l)

lî. Mulisoti, fllifàW 14, 8i. Lallen. kkii>>tiliàr>»Z« f. il. 8à«il.

01° 5tsdl-5pMgfe<Zkr-Mi'à

Stsrn

bat slob von allen Systemen als das vollkommenste dewäbrt.
Lis besitzt eins

v<>i ^ii^IIeii r«K«1lvrtv lklnr«tieîtiit,
wie sie keine anders lllatrat^e ausweisen kann,

entspi-iokt allen Anloi'llvi'ungen à llxgisne
und ist von unbegrvnrter Nauerkattigkeit. — Zaklreiebs llskerensen.
— Orospektus, sowie auob ltlbum über

Ckeme ««a Mating LetMtXtn
(Za16t4 g) von besonders keiner ^.uskükrung
versendet auf Verlangen der Fabrikant ^ j1819

ll. Hess, ?llKsrstsK-küti (^ì Mietn.

Aicdtig till vamen.
Sopkis ILook s

entkernt Oesiobts- und
Xrmbaare unsobädlieb, sêbnsll und
glatt. («6.7393» I196S

Depots In bausanne: ?karm»cie
Norm Olacs de lä?alud 21 ; ?kar-
maeis Laselmann, klus Lt. Pierre 17.

In Kasßl: in dev „Sekwar-iwald-
apotbeks" am Lad. Labnbok; kl. Voigt,
Käumlein-Oroguerie, kreiest. 91.

In Ziirivk: in der lleniralHpotkeke.

8«pliie Itoà, kikililltuil I. It.

prskàol!
?rima, Làwsissr ?àdàs,ì.
Sropart alles Wlot
osa and Nloolivll tier
?>i»»tiiâ«»l — lto».
«orârt Kloolrum l
?r»vàtv»II«r tiiou»
«do« Sldtt« I — 0«-
,t»tt«t keordteo tok-
vlsode» I — lioll»
»troktor oirdtdorl
S«i 1«<I«m voâ-o »a»
Aeoàkor I — Sokort
lrorkeol — Völlig
-«roodlool vriioot»

Uoltdorkottl
(Vi«I« Nooot«)

Vsrloneou
giv Drospoktv bei

don alloinisvu
Dobrikontou

IM à e«..

(Oinsìîtsn Ostsil-VsrssDä.)
I, ?rg,uiniin8tei'à 17.

Nan sodtv gvimu ant den xsset^I. xosodüt^t.
Xams» ,,?r»ktikolâ' uuà àìv ?!rma,

da nliodsr^vrtisv ^aokaìnnunsen existieren.

DêjpdtS8t. Hallen ^. Met
/tsi'Äen. 8ta/»et-l/stsr, Hstsr. V. ^«»»/en

(?orts. kolxt.) ^1964

IlOmo. (5. flsoksr. 'pkeatvrstrasse 20,
Zkriek; Udsrmîttvlt troo. u. vsrsodlossen

linsend, von 30 Ots. in N^ken
ilirv Kresekdre (6. ^uüa^s) über den

fiaarauslall
und Nkddtlllgt» Erg'»««», dvrsn »II«o-
moins Drsaokvn, Vorkiltuus und
Helln»». (173Z

HsIratS niài
obne Or. kìetan, Rued über die klbe,
mit 39 »natomiseben kiildsrn, preis
2 Pr., Or. «ewitt, «lebe und klbe «dnv
Kinder, preis 2 Pr., gelesen ziu baden
Versand verseblossen durcb Xvàvix«
Vvrl»ix in Indern. j2929

adnsbmsrn beider Werke
liefere gratis „Die sebmvrs- und ge-
kabrtoss klntbindnng der pranen"
(preisgekrönt).

ZMtt. SMV
Làdotà??

erl. k'irw». Jordan à O!«,

slttànàs, rsoommiertss

!U»s»tssI,,.>»» gSîiîllM
îMÍSl- Ootlolt- z 3«d«eû

HöfföN-.vZliieii'KllllmMz
oàrvào; lossordsilso.

ksrtigs toäso-lrildoil (1712
illlàr- o. Aoàsdiiàor krooea.

vuchbalttmg

lpussNSSOti^vür.
àk Ikrs werte Anfrage teils Iknen gerne mit, das? ieb durob Ikre brisff.

Oekandiung von dem sebmsr^b. weiekes mir das Ksbsn
sekr ersekwsrts, vollständig gsbeilt worden bin, wofür ieb Ibnea meinen besten
Dank ansspreebs. In Znkunkt werde mied in Xrankksitskällsn stets an Lie wenden,

anob werde Ikrs Anstalt andern Osidenden empksklen. Oüsbols b. llom-
drsektikon, den 7. Uär? 1999. (Zotlkr. Lregen^er. Ois pebtksit obiger Unter-
sedrikt des Herrn Kottkr, Liegender im kiüebol» dabisr dexlaudigt: llombrecktikon,
den 7. klär? 1999. (lsmeindsratskanülsi llombrecktikon, fft. Züriek. pkenninger,
(lsmsindsscbrsider. ilär, : privatpollkllnik VIarns, «ircksir yoy klarn«. 11699

Nir Wirts, Bäcker,
Igstigvr, bädon

ailor ^rt, mit don nötixon DosokSktsdilvkorn
und Lnloitun» 20 Pr. »exon Iloobn. (1478

Doesvb-Lpalingvr, öüebsrexperte, lüriek.

I
»«>>>», fflsiliS üüilßllillllkl' i. kidîiêllsn

Ilotort gut unci dllltg
9tto ltmstad!» Sscllsniiiii, ildtiwZlà. I

(„0tto"iat kür dis^drvag« votvpvvdix.)
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Pension Alpina -Tschiertschen.
81/. Poststnnden von Chnr. Kürzeste Ronte nach und von Arosa.

50 Meter ob dem Dorfe in freier, geschützter und einzig schöner Lage. Herrliches
Alpenpanorama. Lohnende Ausflüge. Nahe Waldpromenaden. Luft-, Molken- und Wasserkuren

mit den Heilquellen von Passug. Komfortabel eingerichtetes Haus. Pension incl.
Zimmer und Bedienung von 5 Fr. an. Keine Herbstnebel, der September ist der schönste Monat
im Jahr hier oben nnd bleibt das Hotel bei reduzierten Preisen den ganzen Monat offen.

Prospekte und nähere Auskunft durch [2030
(H 1833 Ob) Telephon. Fr. Brenn.

DlWandersMalzexfrakt
36jähriger Erlolg. Fabrik gegründet: Bern 1865. 36jghrlger Erfolg!

Malzextrakt rein, reizmilderndes und auflösendes Präparat bei Kehl- Preis
köpf-, Bronchial- und Lungenkatarrhen Fr. 1. 30

Malzextrakt mit Kreosot, grösstei Erfolg bei Lungenaffectionen „2. —
Malzextrakt mit iodeisen, gegen Skrofulöse bei Kindern und Erwach¬

senen, vollkommèner Leberthranersatz ,1.40
Malzextrakt mit Kalkphosphat, bei rhachitischen und tuberkulösen Affek¬

tionen. Nährmittel für knochenschwache Kinder 1. 40
Neu Malzextrakt mit Cascara Sagrada, leistet vorzügliche Dienste

bei chronischer Verstopfung und Hämorrhoiden 1. 50
HP* Dr. Wanderst Malzzucker und Malzbonbons. Wg

Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflich. [1416

In Zinntuben, neue praktische Verpackung
Kleines Quantum, sofortige leichte Verwendbarkeit. Unentbehrlich L

[-1646
I für Militär, JägeivTouristen und Sportsleute.

C-egrean. Ke-mclaLlruLeterL
wird das

i_t ~ W na « i ï «* -«» II» H —
(gesetzlich geschützt)

als sicherste«» und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr per Schachtel in den Apotheken. Hauptdepot

: Apotheke zur Post, Heinrich Jncker, Zürich V.

T\ Bett- r •

Bernerst* Lernen
Rein- n. Halb-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.
Jade Meterzahl. e... DP9,dfl„..iniinpn Monogr.-Stickerei.

Muster franoo. «PB«- DraUIaUsSlBUBIïl Billige Preise.

Müller & Co., Langenthal (Bern)
Leinenweberei mit elebtrisehem Betrieb and Bandweberei 11531

Lieferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr- Hotels und Anstalten

Ein altes Vorurteil ist die Meinung,
dass Strickgarne mehrfädig sein müssen.

Durch Verwendung von vielen (4—10)
einfachen Faden ist es allerdings leicht einen
egalen Zwirn herzustellen. Damit dieser
weich wird, darf man solche Striokgarne
aber nur lose drehen. Im Gebrauohe werden

die feinen Faden, einer nach dem andern,
einzeln leicht verdorben, die Strümpfe haben
sofort Löcher. (Zag 1513)

Bei unsern neuen, 2faohen Striokgarnen

Lang-Gram
Nr. 5/2 faoh und 7/2 fach und

Grold-Grarn
Nr. 12/4 (2X2) fach

ist durch Verwendung des allerbesten
Materials (unvermisohte Makobaumwolle
die Egalität des Garnes gleichwohl erreicht
worden. Durch die sohärfere Drehung
erhält das Garn aber nicht nur ein schöneres,

perlIges Aussehen, dasselbe
verarbeitet sich auch viel besser und teilt sich
nicht auf. Das Geätrickte wird weicher,
poröser (schweissdurchlässiger) und erweist
sioh im Gebrauch als äusserst haltbar.
Der grosse, stets noch zunehmende Erfolg
dieser von uns vor 3 Jahren eingeführten,
neuen Garnart, ist der beste Bowels für die
Bichtigkeit unserer Behauptungen.

Unsere 2 fachen Striokgarne wolle man
ausdrücklich in Originalaufmachung (bei
Knäuel Etiquetten, bei Strängen Papier-
manohetten mit unserer Firma) verlangen.
Diese verbürgt die Echtheit unserer Ware,
für deren stets gleichbleibende
vorzügliche Qualität wir namentlich auch
mit BUcksioht darauf, dass wir als einzige
Strickgarnzwirnerei Uber e igene Spinne-
rel verfügen, trotz billigen Preisen unbedingt

garantieren können. [1792

Makospinnerei & Zwirnerei Reiden:

Lang & Co.
Unsere Game sind Uberall erhältlich.

Damen-, Herren-, Knaben-

FPTfr
^wf^unTci
mittlere Baluihofstrasse 60.

Meterweise. Muster franko. [1734
Maassanfertigung — tailor made.

Amerik. Buchführung JA.
lieh durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert Verlangen Sie Gratisprosp. [1159

H. Frisch, Bücherexp., Zürich.

mit Äcampfaberit unb
offenen feinen ©eljafteten

empfehlen mit

Die
ÎÇfafàe,
für 1 iDîo=

liât geuQ<

gent, gr. 3.65
[Uten menbe

M m bie

fÇeafer-ApofÇcftè'
in $«nf.

Depot in bett größeren 2Tpo<

tfjcfcn bes 3m unb ViuSlonbe«,

PiiUtt'if
ftomprcilcit

Stationelte ffie«

fjanblung.
aterjttict) 6e»

gntadjtet it.
empfcljlcn.

©idierct

V ereinfaciites nnd rerbessertes Konserriernnsssystem
znr Hentellang tob Obst- Gemüse- and Beeren-Konserven.

Jeder gut verschliessbare Kochtopf kann
verwendet werden. Kein Umhüllen der
Gläser nötig.

Praktischer, neu patentierter, verbesserter
Verschluss, der ohne Unterschied für

alle Gläsergrössen verwendbar ist.
UH"" Zahlreiche Referenzen von

Hausfrauen, Kochschulen und landwirtschaftlichen
Vereinen.

Gratis-Prospekte mit genauer Anleitung
umgehend franko. [1947

E. Schildknecht - Tobler
ST. GALLEN.

Telephon Nr. 685 Telephon Nr. 686

Modell 1*99. Patent îssiô.

Amtlich beglaubigte

Heilberichte.
Die Unterzeichneten wurden durch die Privatpoliklinik Glarus durch

briefliche Behandlung von folgenden Leiden geheilt, was sie durch Schreiben
mit amtlich beglaubigter Unterschrift bestätigen ————Drüsenleiden. Frau Weber, Maurers, Hamburg b. Menziken (Aargau). —11—
Augenleiden. Frl. Ernestine Eberhardt, St. German b. Rarogne (Wallis).
Ischias, Hüftweh. Jak. Hugelshofer, Hattenhausen b. Märstetten (Thurgau).
Fussgeschwüre, Flechten, übler Mundgeruch. Eduard Scheuchzer, Langenstein

b. Dietfurt (Toggenburg).
Bleichsucht, Fussgeschwüre, Drüsenanschwellungen.

Schneiderin, Wauwyl-Berg, Kt. Luzern.
Magenkatarrh, Blutarmut. Frau Sophie Cornu-Vuillermet,

Frl. Marie Bachmann,

Concise (Waadt).
Darmkatarrh. Paul Emil Aellen, aux Frètes b. Brenets, Kt. Neuenburg.
Asthma, Lungen-, Kehlkopf- und Nasenkatarrh, Blutarmut. Frl. Maria

Bellat, Crêt Vaillant 19, Locle. MWMBMBMüMM———
Haarausfall. Ferd. Olivier, Auvernier, Kt. Neuenburg.
Bettnässen. 2 Kinder von Frau Lydia Thélin. Bioley-Orjulaz b. Echallens (Waadt)
Blasenkatarrh. J. Ch. Guyaz, Uhrmacher, L'Isle (Waadt).HKniegelenksentzündung. Mich Böhmländer, Ballstadt, Post Lehrberg b. Ansbach

Baiern. —I—i—MNMM——Magengeschwüre. Ambros. Eberle, Dienstmann, Konstanz.
Kropf, Halsanschwellung. Friedr. Gericke, Schopsdorf b. Ziesar, in Sachsen.
Bandwurm m. Kopf. Wilh. Thein, Altershausen b. Königsberg, i. Franken.
Kopf- nnd Gesichtsschmerz, Neuralgie, Magenkrampf. Wilh. Bandermann,

Schuhmacher, Greifswaldervorstadt 25, Loitz, in Pommern MMMNMHn
Flechten, Blutarmut. Frau Marie Baumgartner, Oekonoms, Oberrohrbach, Post

Reisbach (Baiern). HBBMB^^BMBMMHBHBHBMMBBBMBBMB
Rheumatismus. Franz Köber, Merkendorf b. Auma, in Thüringen.J
Leberleideu, Nervenschwäche. Frau Bude, Gruben, in Sachsen.
Schwerhörigkeit, Ohrensausen. Frl. Anna Gerstenecker, Messstetten a. Lauen,

O.-A. Balingen.
Frau Stodieck, Nr. 140, Loxten b. Versmold,Gebärmutterleiden, Blutarmut.

Westfalen.
Lungenkatarrh. Wilh. Nass, Steeden, Post Runkel, in Nassau.
Gesichtsausschläge, Bleichsucht. Frl. Elisab. Götz, Oberhausen b. Kirn a. d.Nahe.
Trunksucht. A. Werndli, Sihlhallenstr. 40, Zürich III.
Wmm Adresse: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstrasse 405, Glarus. [1509
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"àà" lUpina, - Isekisrtsàii.
2'/2 ?«8t8tmiàeii von i'Iini-. k«à n.ick und vvii

50 Nvìvr od clvlQ vorks IQ kroisr, viQâ sokölivp k/a^s- Horrliodss
^1pvppsn0r»lu». I^oknsnâ« àgklUsv. Kakv VValäprorrlöQaclsQ. kiukt-. klvlkvli- uriâ Yasser-
kurvn ruiì âvu UvilciuvIIvu von I'assus. Xorukortadsl siussrioktstss ttaus. ?vuqic>ii iuol.
2iiuluvr uu6 öeäisnuus voa 5 I?r. au. Xviuo kerbstusbel, àer September ist ckvr sodönste Aon»t
im 5abr dier obeu uoà bleibt às iiotel bei recka^iertva ?rei«va àsa Aso^eil Rouât oikea.

?rospvktv uuâ u'âkvrs ^uskuukt äurok ^2030

(I1 1833 Db) 7s/sp/,on. Pr>. /ireu».

H?1Vânâsi5^âl!exîiàkli
Zkjlkrlgm «rlolg. »»krlllt IS«». Zkj!ll»rlg»r erfolg!

iNalrextrakt rein, rei^milàernàss unà autlôssnàes Präparat bei Xebl- preis
kopk-, Zronckial- unà Dungenkatarrkon Pr. 1. 30

Iffai/extrakt mit Kreosot, grösstei Xrkolg bei Dungenakkeetionen... „2. —
lltaiîvxtrakt mit lodeisen, gegen Lkrokuloss bei Xinàern unà Xrvvaeb-

seven, vollkommener Debsrtkranersà 1.40
btairextrakt mit kaikpliospliat, del rbaebitiseken unà tuberkulösen kkksk-

tionen. Däkrmittel kür knoebensekwaeke Xinàer 1. 40
Fe«! lllalrextrakt mit Uasvara Lsgracia, leistet vorzüglioks Dienste

dsi cbroniscksr Vsrstopkung unà Dâmorrboiàsn „ 1. 50
AM" »i Wuixliis M»K»iei»vkvr »nil Zlaizsdviti»«»«. ^WF

^Itdv^vÄkrtv Hustvnruittvl. nook von ksiuvr Iinitation vrrsiodt. Udvrall k'âuklià 11416

In Ännwdsn, neus prsXtiscks Verpackung
Kleines yuantum, sofortige loietile Verv/evàdâàit. Unsntbsbrücb ^ figchg

> ivr IVIililâ'n, »lägse^lourislsn und Zportslsuts.

wird das

(-7 â »» « » »»» » S»»'«» U» S.»». —
(gssstxlloD gssczDütxt)

als sivllsrstes unà uiiselriiâlîelìvs àlittsl àrstliok smpkoblsn.
Wirà viiàuinptt unà niât t i«jxeii«ni i» i». f1891

?u baden à 3 pr per Lcbsobtel in àsn Daupt-
àepot kpiittiili« irm I',»st i>«iii,i<l» Fnvker, ?liirî< I> V.

O6I'N6I'à1.61I16Il
Là- u. llald»

Dur gaiantisrt rosllstos, àausrtiaktostos sigsnss ?adrik»t.
>I°lI« »«tlMi». 0... „..t.,,... «iMgi'. ztiàwi.

àluster krsnoo. SPSIî. 0fSlIISUSSlSUöfII LMiso l-rvise.

ZlUIlsr à Lo., I^QQgsuììial (Lsrn)
t»i»«»»«ii«r«i wit sleiitki»«d«w K«tn«b »»à L»à«d«r«i llöZt

t.ieferollteii cler lüiclseiiossnnsekskt uittt visler «r. ttotsls unà àst»Itsn

Hin sites VorurtsII ist àis Neinnnx.
âass gtrivkxsrnv insdrkSàis sein mtisssn.

Durvk Vervsllànn« von vielen (t—10)
sinkoeiivn?»àsn ist es sllsràss Isiokt einen
vsalsn IZvîrn àsrîîustsiien. Osinid dieser
veià vird, dark insn solvào Striàxarne
aber nur lose drsken. Im tiivbrsuoke ver»
den die keinen l'adeii. einer naok dem andern,
einzeln Isiodt verdorben, die 8trI1ml>ks baden
sokort I^îioder. (^»s 1813)

Lei unsern neuen, Zkaoden gtrivkzarnsn
I^»NK Cr»rn

Hr. S/2 taod und 7/2 kaed und
<ll«iâ Vnrn

Hr. 12/1 (2X2) kaed

ist durvd Vsrvsnduns des allorbostsn
Ustsriais (unvsrmisvdts Ickalrodaumvolls
die Egalität des Llarnss glsivdvodl errsivdt
worden. Oured die sodSrksre Vrvkung er-
dält das klarn adsr niodt nur sin soliüns-
ros, psrllsos àsssdsn, dasselbe ver-
arbeitst sieb »neb viel besser und teilt sieb
niobt auk. Das klestrioktg wird wsieker,
poröse, (sobweissdurvbISssigsr) und erweist
sieb im klebrsuek al» âusssrsì linltdnr.
Der grosso, stets nook 2unvbmsnds Erkolg
dieser von uns vor 3 dabrsn eingvkilbrten,
neuen Dsrnart, ist der beste Lvwsls kilr die
Kiektigkeit unserer Lebauptungon.

Unsere 2 ksvbon 8triokg»rnv wolle man
susdrUvblicb in Originalaukmaekung (bei
EnÄuel Ültiuuotton, bei Strängen Papier-
msnobstten mit unserer Eirma) verlangen.
Diese verbürgt die Eobtbeit unserer IVarv,
kilr deren stets xlolokblolkoricis vor-
2llgIIot>s kZunlliât wir namontlivb auvb
mit RUcksiebt darauk, dass wir als slri^lgS
Strivkgaro?!wirnorei Über s Issrio Sr> Ir> r> o -
rol veikilgsn, trot-, billigen preisen unbe-
dingt garantieren können. (1782

LàMilM â AvIriMe! ksiâeill

IrNNA â! v«.
Unser« liarn« sinll überall erbältiiob.

Damen-, llenren-, Knaben-

VN?
mittlere IIii»I»i>ii«»tstrasse »«.

Ilvtsrvei»«. Aastor krào. (>731
ivissssanksrtlg(ur>e — taöormads.

/^mkrik. kueksilki'ung N-
iiok üurob Untsrrivktsbriefs. Erfolg ga-
ranlivrl Verlangen 8iv Kratisprosp. (üüZ

IT. I'risel», Lüekerexp., Xüritili.

mit Krampsader» und
offene» ZSelne» Behafteten

empsehlen wir

Die
Flasche,

sitrl Monat

genü,
(lend, Fr. 3.65
Mir wende

sich an die

ZHeater-Apotyeke'
in Genf.

Depot in den größeren Apo°
lhckcn des Im und Auslande«.

Müller's
Kompressen

Rationelle
Behandlung.

Aerztlich
begutachtet u.
empfohlen.

Sicherer

VmUMii ml! sökdöS8SkIk8 NmiMUMw
»nr vom Od«t ««mN»«» itiitl Itsvr^n-lioitgerv««».

àsàsr Zut versedliessbare lîooktopk kaun
vertvonàst tveràen. kein Ilmkülleu àer
Klässr nötig.

praktisoksr, neu patentierter, verliesse»
ter Versekluss, àsr okns Dnìsrsekieà kür
alle (Zlässrgrössen vsrrvenàbar ist.

MM" Zladlrsieds Dsksrsn-ien von Daus-
krauen, kioedsokulen unà lanàrvirtsekakt-
lieden Vereinen.

<Zratis-?rosxekts mit genauer Anleitung
umgeksnà kraolco. f1947

ü. LàilàklZdt- lodlsr
Isls(>liog lik. sss Ie!s(lt>lli> ilk. W

Moaell Iff??. H Patent lsslö.

ìiiitlit li beglnuldiKt«

»viKdvi'âokîv.
Die Dnter^sioknsteu ivuràsn àurek àis Privatpoliklinik Olarus àurod

drietlieds Lsdanàlung von kolgenàsn keiàsn gedsilt, vas sis àurek Lckrsiben
mit amtlied dextaudixter tlntsrsedrikt bestätigen
Vrnsvnleiàen. Vrau VVeber, Naurers, Hamburg d. Nsnâsn (àargau). »»M>
àxenleiâen. ?rl. Lrnestins Lderdaràt, Lt. Kerman b. Rarogns VVailis).
Isedias, Ilüktiveli. àak. Dugelsdoker, llattendausen b. Dtärstettsn fpdurgau). »>
pussirssedvvüre, plevdten, übler Unnà^erueb. Làuarà Lebeueb^er, l-angenstein

b. Diotkurt (loggendurg).
LIvivbsuebt, pussZesebwüre, DrusenansobivellunAvn.

Lekneiàerin, tVauivyl-Lsrg, Xt. Duxern.
(Vlaxenkalarrb, Llutarmut. Xrau Lopbie Lornu-Vuillermet,

Xrl. Aaris Davbmann,

lloneiss (lVaaàt).
Darmkatarrb. Paul Xmil kellen, aux prêtes d. Lrensts, Xì. bleuenburg.
ikstbma, I-unKvn-, Xeblkopk- unà Xassnkalarrb, Llutarmut. prl. àlaria

Lsllat, Lrêt Vaillant 19, Koels.
Daarauskall. Xerà. Olivier, kuvernisr, Xt. Ksusnburg.
Bettnässen. 2 Xinàer von Xrau 1-^àia íbêlin. Lioley-Org'ula? b. Xekallsns (VVaaàt)
Blasenkatarrb. 1. Ob. Ou^ai!, Dkrmaebsr, D'Isle (IVaaàt).
XniexelenksentsûnànK. Nieb kôbmlànàsr, Lallstaàt, post Dskrbsrg b.knsdack

Daisrn.
lllaKvnKvsebivürv. kmbros. Xdsrle, Disnstmann, Xonstang. >W»»WWM»I
Xropk, BalsansvbwellunK. Xrieàr. Oerieke, Seboxsàork d. Xiesar, in Laebsen.
Lanàvvurm m. Xoxk. IVilk. Ibein, kltsrsbaussn d. Xönigsbsrg, i. Pranken.
Bopf- unà Oesiebtssebmvrx, bseuralKie, Naxvnkrampk. IVilb. Lanàermann,

Lebubmaobsr, Orsiksvalàsrvorstaàt 25, Doit-,, in Pommern WWWWWWW«
Plevbten, Llutarmut. prau Marie IZaumgartnsr, Oskonoms, Obsrrobrdaeb, post

Reisbaob (Laisrn).
Bbsumatismus. pran- Xödsr, Nerkenàork b. kuma, in Ibüringen.
Dekerlviàen, blsrvensebvväelis. prau kuàs, Druden, in Laebsen.
Lebvvvrböri^keit, Odrensausen. prl. knna Oerstsneeksr, blessstettsa a. Dauen,

O.-k. Dalingsn. WWW»»»»>»W»WiMiW»»»»M>IM»W»
prau Ltoàisok, tir. 149. Doxten d. Versmolà,Ovbârmutterleiàen, Blutarmut

lVestkalen.
DunKvnkatarrb. IVilb. Dass, Ltseàen, post Dunkel, in Dassau.
Dvsiebtsaussvbläxe, Lloiebsuvbt. prl. Xlisad. 0öt2, Oberbausen b. Xirn a. à. Dabs,
à'runksuebt. k. IVernàli, Liklballsnstr. 40, Xürieb III. WWIWWWWMWMI^IWW
>M>M kàresse: Privatpoliklinik Olarus, Xirobstrasse 405, Olarus. f1509
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